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Zum bevorstehenden Weihnachtsfest

wünschen wir frohe und

besinnliche Stunden und für

das neue Jahr vor allem

Gesundheit, Freude und Erfolg!

A-2136 Laa/Thaya • Rolandg. 8

Martin Edlinger: +43 2522 2202
E-M@il: buero@druckerei-laa.at
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad in 
das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln. 
Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte von 
30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren. Dieser ideale 
Härtegrad ist ein wesentliches Qualitätsmerkmal. 
Denn hartes Wasser mit zu viel Kalk bringt zahl-
reiche Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, 
defekte Geräte oder trockene Haut beim Duschen.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts  
finden Sie auf www.evnwasser.at
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Brigitte Ribisch, M.A.
Bürgermeisterin der
Stadt Laa/Thaya

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!

Das Jahr 2020 wird leider als ein besonderes in die 
Geschichte eingehen und wir werden uns noch lange 
daran erinnern. Die Corona-Pandemie betrifft die gan-
ze Welt und wird uns leider noch weiter beschäftigen. 
Seitens der Stadtgemeinde Laa haben wir natürlich die 
Verordnungen der Bundesregierung umgesetzt und 
alle notwendigen Vorkehrungen zu Ihrem Schutz ver-
anlasst. Ich danke Ihnen, dass auch Sie diese Maßnah-
men mitgetragen haben und dies auch in Zukunft tun. 
Sie leisten damit einen wertvollen Beitrag zur Vermei-
dung der Verbreitung von Covid19. Miteinander wer-
den wir auch diese Krise meistern und hoffentlich bald 
wieder unser gewohntes Leben aufnehmen können.
Trotz dieser schwierigen Zeit konnten wir für die Groß-
gemeinde Laa aber auch heuer wieder miteinander 
viel Positives erreichen. So wurden u.a. gemeinsam 
mit dem Investor Rudolf Schütz die Weichen für das 
zukunftsweisende Projekt LaaPlus gestellt, mit dessen 
Bau in Kürze begonnen wird. 
Außerdem konnten wir endlich auch gemeinsam mit 
dem Land NÖ einen Landarzt für Laa sicherstellen. 
Spätestens Ende Februar wird dieser im Haus Stadt-
platz 8 seine Dienste anbieten. Die Stadtgemeinde 
Laa wird die dafür notwendigen Voraussetzungen 
schaffen.
Wir haben außerdem u.a. ein Straßen-Sanierungspro-
gramm auf den Weg gebracht, die Spielplätze und 
Kindergärten attraktiver gemacht, den Gobypark neu 
gestaltet, eine Maßnahme zur Luftverbesserung in den 
Volksschulen umgesetzt und die Frage der Kleinkinder-
betreuung gelöst.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes 
und friedliches Weihnachtsfest und für das kommen-
de Jahr alles erdenklich Gute, viel Glück und vor allem 
Gesundheit.

Mit besten Grüßen
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Laa gedachte der
Opfer in Wien
Auch die Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
stand nach dem brutalen und verabscheuungs-
würdigen Terrorangriff in der Wiener Innenstadt 
solidarisch an der Seite der Bundeshauptstadt 
Wien und gedachte der Opfer mit der Trauer-
Beflaggung des Laaer Rathauses.

Unsere Gedanken sind auch weiterhin bei den 
Opfern und deren Familien und Freunden. Den 
unzähligen Einsatzkräften sei an dieser Stelle 
besonders gedankt. Stehen wir zusammen und 
lassen wir Hass und Gewalt keinen Platz in un-
serer Heimat Österreich und in Europa!� ■

Gehwegherstellung
in der Bahngasse

Nachpflanzung Naschweg
Sieglißgraben

Anfang November wurde durch den städ-
tischen Bauhof ein Gehweg in der Bahn-
gasse hergestellt, die Bahngasse entlang 
von der Rosenstraße bis Tulpenstraße 
und Tulpenstraße bis Lilienstraße (neben 
dem Spielplatz). Es werden zudem Ein-

laufgitter und Entwässerung hergestellt. 
Der Gehweg wird mit Asphaltbruch be-
festigt. Zusätzlich sollen zwischen dem 
Gehweg und der Straße auch Leitpflöcke 
als weitere Sicherungsmaßnahme für 
Fußgänger gesetzt werden.� ■

Bereits 2007 wurde der Naschweg ent-
lang des Sieglißgrabens zwischen der 
Ruhhofstraße und dem Thermenhotel an-
gelegt. Hier können seither alle Spazier-
geher von den Marillen-, Apfel- oder Birn-
bäumen naschen. Immer wieder werden 
hier Nachsetzungen durchgeführt, so 
auch jetzt wieder durch den städtischen 
Bauhof, der hier 10 Bäume verschiede-
ner Sorten nachsetzte. Geplant wurden 
die Arbeiten in guter Kooperation von 
Stadträtin Helga Nadler und Bauhofleiter-
Stv. Ing. Christoph Karas. Somit bekom-
men auch die Bienen, Schmetterlinge 
und andere Insekten einen besonderen 
Naschweg, sobald diese neuen Bäume 
blühen.� ■
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Laa gedachte der
Opfer in Wien

Endlich - Ein Landarzt fix für Laa!

„Am 18.11. am Nachmittag ereilte mich 
der Anruf der Niederösterreichischen 
Landesgesundheitsagentur, dass wir nun 
fix eine landärztliche Versorgung in Laa 
zugeteilt bekommen.“, ist Bürgermeiste-
rin Brigitte Ribisch höchst erfreut, „Die 
Beharrlichkeit gepaart mit der Hoffnung, 
die allgemeinmedizinische Versorgung 
in Laa mit einem Kassenarzt für unsere 
Bürgerinnen und Bürger zu besetzen, hat 
sich nach dem Einlangen der schriftli-
chen Bestätigung erfüllt.“ 
Bis spätestens Ende Februar 2021 wird 
die landärztliche Versorgung in Laa Rea-
lität. „Glücklicherweise haben wir schon 
im Oktober im Gemeinderat alle notwen-
digen Beschlüsse so gefasst, dass die 
Voraussetzungen für die Landarztgaran-
tie seitens der Gemeinde auch umge-
setzt werden können“, erklärt Bürger-
meisterin Brigitte Ribisch. Konkret sind 

dies eine Ordination, Ordinationskräfte 
und die dazugehörige medizinische Aus-
stattung. Als sofort verfügbare, nach-
haltige und barrierefreie Ordination ist 
ein Top im neuen Gebäude der Familie 
Stoiber mitten im Stadtzentrum geplant. 
Die medizinische Ausstattung und die 
personelle Besetzung werden nun im 
Detail in Angriff genommen.
„Jetzt müssen und werden wir alle an ei-
nem Strang ziehen, um miteinander die 
Ordination für den Landarzt rasch zum 
Leben zu erwecken“, zeigt sich Brigitte 
Ribisch positiv. 
Mit der „Landarzt-Garantie“ verspricht 
das Land NÖ, dass länger nicht besetz-
bare Kassenstellen mit Medizinern der 
Landeskliniken abgedeckt werden. Dazu 
wurde ein Pool an Ärztinnen und Ärzten 
gebildet, aus dem auch die Ordination in 
Laa besetzt wird.� ■

Gemeindehaushalt
2021
Alle Haushalte von Bund, Ländern und Ge-
meinden sind im heurigen aber auch im 
kommenden Jahr von den drastischen, 
negativen Auswirkungen der Corona-
Pandemie geprägt. Konkret hat man auf 
diesen drei Ebenen damit zu kämpfen, 
dass die Einnahmen (vor allem Ertrags-
anteile) einbrechen und die Ausgaben 
krisenbedingt steigen. Das ist auch in 
der Stadtgemeinde Laa an der Thaya so. 
Unter diesem Gesichtspunkt wurde auch 
der Voranschlag 2021 mit aktuell vor-
liegenden Annahmen erstellt. Bei vielen 
Werten gibt es aber noch Fragezeichen, 
aufgrund der unbekannten Auswirkungen 
der Corona-Pandemie auf die Wirtschaft 
im nächsten Jahr.

Im Haushaltsjahr 2021 ist der Finanzie-
rungshaushalt, der die Einzahlungen und 
Auszahlungen dokumentiert, in der Stadt-
gemeinde Laa an der Thaya ausgegli-
chen. Wie in den vergangenen Jahren ist 
die finanzielle Situation herausfordernd, 
und es sind Einmaleffekte bei den Einnah-
men zum Ausgleich nötig. Einzusehen ist 
der komplette Voranschlag 2021 unter 
www.laa.at.
Auch im Haushaltsjahr 2021 wird der 
Schuldenstand wieder wesentlich, aus 
heutiger Sicht auf rund 12,5 Mio. Euro 
reduziert. Das Modell Laa ist in seiner 
Tilgungsphase im letzten vollen Jahr und 
entwickelt sich erwartungsgemäß.

Inhaltlich wird der Voranschlag 2021 
neben dem Großprojekt des Multifunkti-
onszentrums LaaPlus überwiegend von 
Ausgaben und Investitionsprojekten im 
Bereich der Daseinsvorsorge geprägt, 
die für alle Bürgerinnen und Bürger spür-
bar sein sollen. Dabei ist ein Investitions-
volumen von rund 1,4 Mio. Euro einge-
plant, und es wird  nach Möglichkeit die 
Bundesförderung im Rahmen des kom-
munalen Investitionsprogrammes ausge-
schöpft.� ■

Grundsteuereinhebung
Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden, gibt es die Möglichkeit 
beim Grundsteuereinhebungsverband Laa an der Thaya eine Einzugsermächtigung 
zu erteilen. Der Grundsteuerbetrag wird dann per Fälligkeit eingezogen. Das entspre-
chende Formular liegt beim Grundsteuereinhebungsverband in 2136 Laa/Thaya, Stadt-
platz 43 auf. Gerne können Grundsteuervorschreibungen auch per Email zugestellt 
werden. Dazu reicht die Bekanntgabe Ihrer Email-Adresse an grundsteuer@laa.at. � ■
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Nach den beiden Bänden „Geschichte der 
landesfürstlichen Stadt Laa von 1800-2000“ 
und „Von den Anfängen bis 1600“ schließt 
der Stadthistoriker Dr. Rudolf Fürnkranz nun 
mit dem 3. Band „Landesfürstliche Stadt Laa 
an der Thaya 1600-1800“ die Geschichte 
der alten Grenzstadt auf 520 Seiten ab. Die 
beiden dargestellten Jahrhunderte berichten 
von den schweren Zeiten des Niedergangs 
durch den 30-jährigen Krieg und dem müh-
samen Kampf um neuerliche Konsolidierung 
der Ackerbürgerstadt bis in die Zeit Kaiser 
Josefs II. Der Autor liefert mit seinen Publika-
tionen immer wieder einen wichtigen Beitrag 
zur Erforschung und zum Verständnis der 
Geschichte der Stadt Laa an der Thaya und 
gehört zu den profundesten Kennern und 
Experten auf diesem Gebiet. Mit Sachkennt-
nis und viel Fleiß hat er die Dokumente des 
Stadt- und Pfarrarchivs ausgewertet und den 
- in vielen Belangen schwierigen - Alltag der 
Stadtbürger, aber auch ihren Beharrungswil-
len im Kampf um eine gesicherte Zukunft für 
sie und die Stadt detailreich nachgezeich-
net. Die Stadtgemeinde Laa unterstützt die 
Produktion des Buches mit einem namhaf-
ten finanziellen Beitrag.
Das Buch ist nun in allen Buchhandlungen 
erhältlich. Signierungswünsche durch den 
Autor können in den beiden Buchhandlungen 
Leiss und Buchlaaden deponiert werden. 
Das Buch ist sicher auch ein passendes 
Weihnachtsgeschenk für Menschen, die sich 
für die Stadt Laa und ihre Geschichte inter-
essieren.

„Landesfürstliche Stadt
Laa an der Thaya 1600-1800“
von Dr. Rudolf Fürnkranz
Verlag Edition Weinviertel, ISBN 
9783902589996
Erhältlich in allen Buchhandlungen
Preis € 29,--
BuchLAAden, (02522) 84699
Papier & Schreibwaren Leiss, (02522) 8109
Verlag Edition Weinviertel, (02244) 25 999
und im Buchhandel

Neues Laa-Buch von
Dr. Rudolf Fürnkranz

Der Bauhof der Stadtgemeinde Laa  
benötigt für die Bewältigung der un-
terschiedlichsten Aufgaben im Sinne 
der Laaer Bevölkerung wie z.B. bei 
einem Wasser-Rohrbruch, Kanal- oder 
Straßensanierung, Instandhaltung 
bzw. Neubau der Straßenbeleuchtung, 
Grünraumpflege, Winterdienst oder 
mehr die verschiedensten Fuhrwerke, 
Maschinen und Geräte. Im Einsatz sind 
Rasenmäher, Motorsensen und -sägen 
bis hin zum PKW, Kastenwägen, Rad-
lader, Bagger, eine Hubarbeitsbühne, 
Schneepflug und Streugeräte. Immer 

wieder kommt es natürlich durch 
Abnutzung und Überalterung zum 
Austausch bzw. Neu-Ankauf. So wur-
de jetzt per Leasingfinanzierung ein 
Renault Kastenwagen für die Umwelt-
betreuung angeschafft, die für alle 
Abfalleimer, Hundekotstationen und 
Umweltinseln in Laa zuständig ist. In 
der eigenen Werkstätte am Laaer Bau-
hof werden fast alle Kleingeräte wie 
Rasenmäher, Motorsensen und -sägen 
repariert bzw. gewartet. Die Stadtge-
meinde Laa an der Thaya verfügt über 
rund 25 Fahrzeuge.� ■

Durch die Covid19-Schutzmaßnahmen 
sind auch Indoor-Sportstätten von 
Schließungen betroffen. Erlaubt ist aber 
weiterhin Individualsport im Freien. Ak-
tuelle Informationen dazu finden Sie im 
Internet unter www.sozialministerium.at. 
Nutzen Sie z.B. die vielen verschiede-
nen Rad- und Wanderwege in Laa und 
im Land um Laa und auch unsere schö-
nen Parkanlagen zum Spazieren oder 

Laufen in der Stadt. Regelmäßige Bewe-
gung an der frischen Luft stärkt das Im-
munsystem, regt den Kreislauf an, lässt 
nachweislich unser Gehirn langsamer 
altern und macht vor allem gute Laune. 
 
Halten Sie dabei aber bitte unbe-
dingt Abstand und üben Sie den 
Sport nur alleine oder mit Personen 
aus, die in Ihrem Haushalt leben.� ■

Neues vom Fuhrpark
des städtischen Bauhofes

Bewegung auch in Lock-
down-Zeiten möglich



Wohnstraßen wurden
zusätzlich gekennzeichnet
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Der Verschönerungsverein Laa bereitet die 
Beete in Laa schon jetzt auf das kommende 
Frühjahr vor. Helga Nadler und Karl Schäf-
fer setzten im Herbst Frühlingszwiebel im 
Schubertpark, aus denen dann im Frühjahr 
Blumen wachsen werden, welche die zahlrei-
chen Spaziergänger im Park mit ihren präch-
tigen Blüten erfreuen sollen.� ■

In Laa an der Thaya gibt es einige Wohn-
straßen. Um auf diese nochmals hinzu-
weisen und auch um auf die damit ver-
bundenen Beschränkungen aufmerksam 
zu machen, wurden bei den Zufahrten 
die Bodenmarkierungen „Wohnstra-
ße“ angebracht. 
Als Wohnstraße wird in Österreich nach 
der Straßenverkehrsordnung 1960 § 
76b eine für den Fußgänger- und be-
schränkten Fahrzeugverkehr gemeinsam 
bestimmte und als solche gekennzeich-
nete Straße bezeichnet.
In Wohnstraßen ist der Fahrzeug-
verkehr verboten, ausgenommen sind 
der Fahrradverkehr (darf in Wohnstraßen 
auch gegen die Einbahn fahren), die 
Fahrzeuge des Straßendienstes und der 

Müllabfuhr, des öffentlichen Sicherheits-
dienstes und der Feuerwehr in Ausübung 
des Dienstes sowie das Befahren zum 
Zwecke des Zu- und Abfahrens. In einer 
Wohnstraße darf nur in Schrittge-
schwindigkeit gefahren werden und 
auf den gekennzeichneten Plätzen 
geparkt werden. In Wohnstraßen sind 
das Betreten der Fahrbahn und das Spie-
len gestattet. Der erlaubte Fahrzeug-
verkehr darf nicht mutwillig behindert 
werden. Lenkerinnen und Lenker von 
Fahrzeugen dürfen in Wohnstraßen Fuß-
gängerinnen und Fußgänger beziehungs-
weise Radfahrerinnen und Radfahrer 
nicht behindern oder gefährden. Beim 
Ausfahren aus einer Wohnstraße ist dem 
Fließverkehr Vorrang zu geben.� ■

Aufgrund der geltenden Covid19-Schutzmaßnahmen und zur Vermeidung der Ausbrei-
tung des Corona-Virus findet heuer keine Silvester-Veranstaltung auf dem Stadtplatz 
statt. Die Stadt Laa hat diese Veranstaltung als eine der wenigen Städte im Weinviertel 
seit dem Jahr 1999 durchgehend durchgeführt. Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern und allen Gästen einen guten Rutsch ins nächste Jahr und vor allem viel Glück, 
Zufriedenheit und natürlich Gesundheit!� ■

Neues Laa-Buch von
Dr. Rudolf Fürnkranz

Verschönerungsverein
traf Vorbereitungen
für das Frühjahr

Keine Silvesterfeier
auf dem Stadtplatz

Aktuelles
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Der Bauhof informiert sich zum
Thema Unkrautbekämpfung

Das regenreiche Jahr 2020 stellte für 
Gemeinden und Bauhöfe in ganz NÖ eine 
Herausforderung in der Unkrautbekämp-
fung dar. So grün waren die Gehsteige 
noch nie, so viel Unkraut hat es auch auf 
Friedhöfen und anderen Wegen und Plät-
zen lange nicht gegeben.
Um den Gemeinden jetzt eine kompe-
tente und wirkungsvolle Hilfe zu geben, 
wurde zu einem Natur im Garten-Pra-

xistag nach Tulln eingeladen, bei dem 
ausschließlich Methoden und Geräte vor-
gestellt wurden, die praxiserprobt sind 
und die es gerade kleineren Kommunen 
ermöglichen Unkraut erfolgreich zu be-
kämpfen.
Bauhofleiter-Stv. Ing. Christoph Karas 
und Carina Müller waren bei diesem Tag 
in Tulln dabei, um sich für Laa an der 
Thaya zu informieren.� ■

Die Stadt Laa kann sich über ein neues 
Schuhgeschäft freuen. Im Haus Stadt-
platz 62 bietet Andrea Kupfer in ihrer 
„Schuhstube“ nun Damen- und Kinder-
schuhe an und bereichert damit das Ein-
kaufsangebot in Laa. Die Stadträte Helga 
Nadler und Karl Schäffer haben das neue 
Geschäft besucht und wünschten der Be-
treiberin alles Gute und viel Erfolg.� ■

Neues
Schuhgeschäft
am Stadtplatz

Etwas Verloren?
Vielleicht haben wir es gefunden!

Im Bürgerservice der Stadtgemein-
de warten unzählige Dinge auf ihren 
Besitzer. Hier finden Sie vielleicht 
Ihre Geldbörse, Kamera, Schlüssel, 
Brillen, Ringe, Fahrräder sowie di-
verse Handys wieder.
Kommen Sie persönlich vorbei oder 
erfragen Sie telefonisch, ob sich 
Ihre verlorenen Gegenstände bei 
uns befinden.

Informationen erhalten Sie im 
Bürgerservice Laaer Rathaus 
und unter Tel. (02522) 2501-0.

Fundamt im
Bürgerservice Laa

Umwelt • Wirtschaft
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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Ein sehr bewegtes Jahr, das uns alle sehr gefor-
dert hat, neigt sich dem Ende zu. Unser Leben 
wurde durch die Corona-Krise vorübergehend 
verändert, teilweise auch stark eingeschränkt. 
Auch seitens der Stadtgemeinde Laa mussten 
wir leider einige lieb gewonnene Aktivitäten und 
Veranstaltungen einschränken oder ganz absa-
gen. Ich bin jedoch sehr zuversichtlich, dass wir 
diese schwierige Zeit gut meistern werden und 
wir hoffentlich bald wieder gemeinsam Kultur ge-
nießen und feiern können.
Viele wichtige Vorhaben konnten wir während 
des gesamten Jahres umsetzen bzw. die Voraus-
setzungen dafür schaffen. Vor allem auf die neu 
eingerichtete Kleinkinderbetreuung im Bürger-
spital sind wir stolz. Die Kinder fühlen sich hier 
richtig wohl und werden liebevoll betreut. Auch 
das Multifunktionszentrum LaaPlus nimmt schon 
sehr bald Formen an und nach der Fertigstellung 
wird es die Großgemeinde Laa sehr bereichern.
Aus touristischer Sicht hoffe ich, dass auch die 
Beherbergungsbetriebe sowie die Gastronomie 
in Laa und in der Region gut durch die derzeit 
schwierige Phase kommen. Nutzen Sie bitte die 
Angebote der Gastronomie zur Abholung von 
Speisen und Getränken und unterstützen Sie 
damit diesen wichtigen gesellschaftlichen Wirt-
schaftszweig.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein ge-
segnetes und besinnliches Weihnachtsfest und 
für das kommende Jahr vor allem Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit.

Ihr

Georg Eigner
Vizebürgermeister
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Schulbesichtigung
im virtuellen Raum

Fundamt im
Bürgerservice Laa

Die Sportmittelschule Laa an der Thaya 
bietet mit einem virtuellen Rundgang durch 
das Schulgebäude eine Alternative zum 
Abend der offenen Tür, der auf Grund der 
Corona-Pandemie heuer leider nicht statt-
finden kann.
In einem Video erzählen SchülerInnen der 
ersten Klassen was sie dazu bewogen hat 
in die Sportmittelschule Laa zu gehen und 
schildern außerdem, was ihnen besonders 
gut in der Schule gefällt. Zu Wort kommen 
auch SchülerInnen der Abschlussklassen. 
Sie erzählen unter anderem über ihre per-
sönlichen Highlights der vergangenen vier 
Jahre und geben einen kurzen Ausblick auf 
ihre schulische Weiterbildung. Den virtuel-
len Rundgang können interessierte Eltern 

und SchülerInnen auf der Schulhomepage 
www.smslaa.at sowie auf dem YouTube 
Kanal – Sportmittelschule Laa – erleben.
Simon Griesbacher (Kameramann), Julia 
Bauer, Katja Bruckner und Merlinda Jonusi 
führen in dem Video durch Sportmittel-
schule Laa.
Allgemein würde jetzt für alle Laaer Schu-
len die Zeit der Tage der offenen Türen 
starten, damit sich SchülerInnen und El-
tern bei einem anstehenden Schulwechsel 
gut informieren können. In diesem heraus-
fordernden Jahr mussten sich unsere Bil-
dungseinrichtungen aber andere Möglich-
keiten überlegen, etwa virtuelle Führungen 
aber auch online Darbietungen oder Video-
vorstellungen.� ■

Schulen • Aktuelles

Auf den Schul-Homepages oder auf den Schulprofilen auf Social Media
(facebook oder youtube) findet man Termine und Informationen.
◗  Volksschule Laa - www.vslaa.ac.at 
◗  Sport-Mittelschule - www.smslaa.at
◗  Musik-Mittelschule - www.breitegasse.at
◗  Allgemeine Sonderschule Laa - www.asolaa.ac.at
◗  Polytechnische Schule Laa - www.pts-laa.at
◗  Landesberufsschule Laa - www.lbslaa-thaya.ac.at
◗  Bundesgymnasium Laa - www.bglaa.ac.at
◗  Bundeshandelsakademie Laa - www.haklaa.ac.at
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Aktuelles • Schulen

„Ein Sessel, der atmet“
in der
Musik-Mittelschule Laa

Wohin mit dem Biomüll? In die 
Biotonne, auf den Komposthaufen 
oder ins Klassenzimmer?
An der Mittelschule II Laa (Musik Mit-
telschule) bleibt der Biomüll im Klas-
senzimmer. Ab damit in den selbst 
gebauten „atmenden“ Sessel. Die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
sen haben eine „Wurmkiste“ aus Holz 
gebaut. Kompostwürmer in der Kiste 
verwandeln den Bio-Abfall in wertvollen 
Humus. Luftlöcher sorgen für die nöti-
ge Frischluftzufuhr - absolut geruchs-
neutral und geräuschlos.

In einem Jahr kann in der Wurmkiste 
zwischen 80-200 Liter Biomüll verwer-
tet werden. Das ergibt etwa 15-30 Li-
ter Wurmkompost. Der Wurmkompost 
eignet sich bestens als Düngemittel 
im Schulgarten. Das Wahlpflichtfach 
„Werkstatt“ mit Lehrerin Maria Fischer 
ermöglichte dieses großartige Projekt.

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
hat im Rahmen der Projektzertifizierung 
zur „Familienfreundlichen Gemeinde“ 
und dem Zusatzzertifikat „UNICEF Kin-
derfreundliche Gemeinde“ insgesamt 6 
Maßnahmen eingereicht. Die familien-
freundlichen Parkplätze auf dem Laaer 
Stadtplatz, die Förderung des sozialen 
Zusammenhalts in Vereinen wie beim Tag 
der Stadtverschönerung oder die ver-
schiedenen Maßnahmen zur Sicherheit 
für Kinder am Schulweg durch generelle 
Verkehrsberuhigung mit Tempo 30-Zo-
nen aber auch nachhaltige barrierefreie 
Anbindungen durch den Übergangssteg 
am Bahnhof, das Oeklo am Spielplatz 
Bahngasse oder eine Rollstuhlrampe im 
Bürgerspital sowie auch die Schaffung 

von Bauland und Wohnraum für Familien 
in Wulzeshofen, zählen zu diesen nun 
ausgezeichneten Maßnahmen.
Am 24. November wurde nun via 
Livestream an 98 österreichische Ge-
meinden und 3 Regionen das Gütezei-
chen „Familienfreundliche Gemeinde“ 
von Bundesministerin für Arbeit, Familie 
und Jugend Mag. Christine Aschbacher 
und dem Präsidenten des Österreichi-
schen Gemeindebundes Bgm. Mag. 
Alfred Riedl verliehen.
Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
hat vom Audit-Kuratorium nicht nur das 
Zertifikat „Familienfreundliche Gemein-
de“ sondern auch das UNICEF-Zusatz-
zertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“ 
erhalten. � ■

Laa erhält Auszeichnungen
für Kinderfreundlichkeit

Jahrmärkte 2021
12. Jänner • 23. März • 22. Juni • 31. August • 23. November

Vorbehaltlich Änderungen oder Absagen aufgrund von
Maßnahmen zur Vorbeugung der Verbreitung von Covid19.
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Die Polytechnische Schule hat die Stadt-
gemeinde Laa wieder einmal bei hand-
werklichen Tätigkeiten unterstützt. Un-
mittelbar neben der Kläranlage Laa und 
dem Mühlbach befindet sich eine Brücke 
über den Sieglissgraben. Diese liegt an 
einem sehr beliebten Weg, der von vielen 
Wanderern und Spaziergängern gerne 
genutzt wird. Die Klasse 1a – Fachbe-
reich Metall-Elektro der Polytechnischen 

Schule Laa hat das Metallgeländer dieser 
Brücke nun im Rahmen des Unterrichts 
abgeschliffen und gestrichen. Jetzt bie-
tet die Brücke wieder einen schönen 
Anblick.
Stadträtin Helga Nadler bedankte sich im 
Namen der Stadtgemeinde Laa bei den 
Schülerinnen und Schülern und bei Fach-
lehrer Martin Leznar für ihre tatkräftige 
Unterstützung. � ■

Mit 150 Großflächen-Photovoltaik-
Anlagen soll in Niederösterreich bis 
2024 das größte Sonnenkraftwerk Ös-
terreichs entstehen. Mehr als 50.000 
Paneele werden auf geeigneten öffent-
lichen Einrichtungen des Landes – wie 
Schulen, Kliniken und Amtsgebäuden 
– platziert. Gemeinsam werden sie 20 
Megawatt Strom erzeugen.

Garantiertes Plus von 1,75 %
Umgesetzt werden soll das Projekt mit 
der finanziellen Beteiligung der Nieder-
österreicherinnen und Niederösterrei-
cher, als größtes Bürgerbeteiligungs-
projekt Europas. Ab einem Investment 
von 900 Euro können sich Interessierte 
beteiligen.
Machen Sie mit!� ■

Polytechnische Schule Laa
unterstützt Stadtgemeinde

Sonnenenergie in NÖ
Auch Sie können sich beteiligen

Auch im Jahr 2021 werden die Sprechta-
ge des KOBV für Wien, NÖ und Burgenland 
stattfinden. Der Verband bietet dadurch 
Menschen mit Behinderung die Möglich-
keit, sich über sämtliche sozialrechtliche 
Belange zu informieren.

Sprechtage jeden 2. und 4. Dienstag
im Monat:
1. Halbjahr 2021:
12. und 26. Jänner, 9. und 23. Februar, 
9. und 23. März, 13. und 27. April,
11. und 25. Mai, 8. und 22. Juni
2. Halbjahr 2021:
13. und 27. Juli, 10. und 24. August,
14. und 28. September, 12. Oktober,
9. und 23. November,
14. und 28. Dezember
jeweils 13.00 bis 14.30 Uhr
Ort: Stadtgemeinde Mistelbach
Hauptplatz 6, Ebene 1, Zimmer 17

Aufgrund der aktuellen Gefährdungslage 
durch Covid19 sind persönliche Beratun-
gen derzeit NUR nach vorheriger telefo-
nischer Terminvereinbarung unter Tel. 01 
4061586-47 und mit Mund-Nasenschutz 
möglich!� ■

Kriegsopfer- und
Behindertenverband
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Nähere Informationen erhalten Sie unter www.sonnenkraftwerk-noe.at.
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Aktuelles • Kultur

„Was ist das Klima und wie sieht mein 
Beitrag zu Weltklima und Klimagerech-
tigkeit aus?“ lautete die zentrale Frage 
bei einem Klima-Projekt in der Poly-
technischen Schule Laa an der Thaya. 
Im Rahmen von zwei Workshops erfuh-
ren die TeilnehmerInnen anfangs über 
die 17 nachhaltigen Entwicklungsziele 
(engl. Sustainable Development Goals, 
SDGs), welche von den Vereinten Natio-
nen 2015 beschlossen wurden und bis 
2030 erreicht werden sollen. 
Beide Workshops wurden von der Klima-
bündnis-Gemeinde Laa unterstützt und 
unter Einhaltung aller gesetzlichen Maß-
nahmen durchgeführt. Besonderer Fo-
kus lag auf dem Entwicklungsziel, SDG, 
Nr. 13: „Maßnahmen zum Klimaschutz“. 
Der Klimawandel hat nicht nur umfas-
sende Auswirkungen auf die Umwelt, 

sondern verändert das tägliche Leben 
von Menschen. Artensterben, Wetterex-
treme und Nahrungsmittelmangel sind 
nur ein paar dieser verheerenden Aus-
wirkungen. 
Durch ein Weltspiel, in dem die Schü-
lerInnen Bevölkerungsanzahl und CO2-
Emissionen den Kontinenten der Erde 
zuteilten, wurden gravierende Ungleich-
heiten zwischen dem Globalen Norden 
und dem Globalen Süden sichtbar. Unter 
den negativen Folgen der Klimakrise, 
wie Wasserknappheit und Ernteausfäl-
len, leiden besonders die Länder des 
Globalen Südens, die aus historischer 
Sicht weniger zur globalen Erwärmung 
beigetragen haben. Diese Klima-Unge-
rechtigkeit erzeugt somit größere Unsi-
cherheit und mehr soziale Ungleichheit 
zwischen und innerhalb von Ländern.� ■

Klimaworkshop
Polytechnische Schule Laa 

NÖ Heizkostenzuschuss

Das Neujahrskonzert des Tonkünstlerorchesters 
NÖ wird alljährlich mit Spannung erwartet und 
gehört ohne Zweifel zu den absoluten musikali-
schen Höhepunkten im gesamten Weinviertel. 
Die Stadtgemeinde Laa hat sich entschlossen, 
diesen Konzertgenuss auch 2021 anzubieten. 
Aufgrund der geltenden Covid 19-Auflagen muss 
die Besucherzahl jedoch deutlich eingeschränkt 
werden. Die Sitzplätze werden mit einem Sicher-
heitsabstand gestellt, so dass ein gefahrloser 
Besuch der Veranstaltung möglich ist. Außerdem 
wird das Neujahrskonzert ausnahmsweise ohne 
Pause durchgespielt. Als Dirigent kommt Alfred 
Eschwé nach Laa, als Sopran ist Beate Ritter 
zu hören. Die Durchführung des Konzerts ist 
selbstverständlich abhängig von den aktuel-
len gesetzlichen Maßnahmen der Bundesre-
gierung zur Vermeidung der Ausbreitung von 
Covid19. Auch eine eventuelle Terminver-
schiebung wird ins Auge gefasst.

Neujahrskonzert Tonkünstlerorchester NÖ
Mittwoch, 3. März 2021
Gymnasium Laa, Festsaal, Beginn 19.30 Uhr
Karten im Vorverkauf in der Erste Bank, 
Raiffeisenbank, in allen Öticket Verkaufsstellen, 
per Tel. 01 96096 und im Internet unter: 
www.oeticket.com 
Vorverkauf pro Person € 28,-- Schüler € 20,--
Abendkasse pro Person € 30,-- Schüler € 22,--

Keine Pause! Ein Mund-Nasenschutz ist ab dem 
Betreten des Gebäudes zu tragen, die Abstände 
sind einzuhalten. Es gelten die gesetzlichen Ver-
ordnungen der Bundesregierung bzw. des Landes 
NÖ zur Vermeidung der Ausbreitung von Covid19.

             Neujahrskonzert
Tonkünstlerochester NÖ

Foto: © Martina Siebenhandl

Das Land Niederösterreich gewährt auch heuer wieder über Ansuchen einen einma-
ligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2020/2021 in der Höhe von € 135,--. 
Der Antrag kann im Bürgerservice der Stadtgemeinde Laa bis spätestens 30. März 
2021 gestellt werden. Die Mitarbeiter im Bürgerservice stehen gerne für Auskünfte 
zur Verfügung. � ■

Neuer Termin!Mi, 3. März 2021Bereits gekaufte Kartenbehalten IhreGültigkeit
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Fahrplanänderung auf der Laaer
Ostbahn ab 16. November 2020 
 
Auf Grund von Änderungen im Fernver-
kehr können ab 16. November 2020 bis 
auf weiteres folgende Züge nicht ab Wien 
Westbahnhof sondern erst ab Wien Haupt-
bahnhof Bahnsteige 1/2 fahren:
 
R 2410
Abfahrt Wien Westbahnhof� 15:36 Uhr
Abfahrt Wien Meidling� 15:57 Uhr
Abfahrt Wien Hbf.� 16:03 Uhr
Abfahrt Wien Mitte� 16:10 Uhr
Ankunft Laa/Thaya� 17:31 Uhr
 
R 2414 
Abfahrt Wien Westbahnhof� 17:36 Uhr
Abfahrt Wien Meidling � 17:57 Uhr
Abfahrt Wien Hbf.� 18:03 Uhr
Abfahrt Wien Mitte� 18:10 Uhr
Ankunft Laa/Thaya� 19:31 Uhr
 

Als Ersatzbeförderung zwischen Wien 
Westbahnhof und Wien Hauptbahnhof ste-
hen die vorher verkehrenden Züge zur Ver-
fügung. 
Zwischen Wien Hauptbahnhof und Laa/
Thaya fahren die Züge unverändert.
Die Anpassung wird zeitnahe in die 
Fahrplanabfrage eingearbeitet. 

Mitteilung der ÖBB -
Fahrplanänderung
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Der Bauhof ist bereit
für den Winter

An den für den Winterdienst notwen-
digen Streugeräten und Schneepflü-
gen werden die erforderlichen Servi-
cearbeiten bereits im Sommer bzw. 
Herbst durchgeführt. Auch das ein-
gesetzte Personal nimmt immer wie-
der an mehrstündigen Winterdienst-
Schulungen teil. Heuer fand diese in 
der Burg Laa unter Einhaltung der ge-
setzlichen Covid19-Maßnahmen statt. 
Referent war Dr. Rainer Lugmayr, der 
diese Schulungen landesweit seit vie-

len Jahren für niederösterreichische 
Gemeinde-Bauhöfe abhält. Die Durch-
führung des Winterdienstes obliegt 
im Allgemeinen dem Straßen-Erhalter 
(Gemeinde, Land oder Bund) bezie-
hungsweise verpflichtend den Eigen-
tümern von Liegenschaften in Ortsge-
bieten lt. STVO § 93. Die Räumpflicht 
gilt auch an Sonn- und Feiertagen. In 
Laa gibt es zudem Firmen welche Win-
terdienstarbeiten im privaten Bereich 
anbieten.� ■

Trinkwasserwerte
Das Trinkwasser in Laa und in den Kata-
stralgemeinden wird jährlich untersucht 
und erzielt dabei regelmäßig sehr gute 
Werte. Die Eurofins Umweltanalytik er-

mittelt dabei u.a. den Nitrat-, Chlorid- 
und Sulfatgehalt des Wassers. Bei der 
letzten Untersuchung wurden folgende 
Ergebnisse erzielt:

Alle untersuchten Werte liegen unter der zulässigen Höchstgrenze. Die Ergebnisse 
der erweiterten chemischen Untersuchung zeigen keine Belastungen der untersuch-
ten abgegebenen Trinkwässer auf.  *Laa Mischwasser aus EVN-Wasser und Quellwasser Kirchstetten� ■

Gemeinde PH-Wert Gesamthärte
°dH

Nitrat mg/l
(Grenzwert 50 mg/l) Sulfat mg/l

Laa an der Thaya* 7,90 11,5 - 14,0 11,0 37,0
Kottingneusiedl 7,90 11,5 11,0 37,0

Ungerndorf 7,90 11,5 11,0 37,0
Wulzeshofen 7,90 11,5 11,0 37,0

Hanfthal 7,90 11,5 11,0 37,0
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Aktuelles • Kinder

Bedingt durch die Corona-Pandemie werden 
Feste und Feiern auch in den Kindergärten 
Laa Ostbahnhof, Laa Wehrgartenstraße, 
Hanfthal, Wulzeshofen und Kottingneusiedl 
sowie in der Tagesbetreuungseinrichtung 
Bürgerspital heuer anders gestaltet - auch 
das beliebte Laternen- oder Martinsfest. 
Ein gemeinsames Fest und ein Umzug mit 
den Eltern waren angesichts der Corona-
Situation nicht möglich. Die Sicherheit und 
Vorsorge für die Kinder und Mitarbeiterin-
nen geht vor. Es wurden aber gute Alterna-
tiven in den einzelnen Häusern ausgearbei-
tet und so stand dieser Brauchtumspflege 
auch 2020 nichts im Weg. Ganz verzichten 
brauchten die Jüngsten nämlich nicht auf 
das gemütliche Beisammensein mit den 
bunten Lampions. Die Feste konnten statt-
finden, allerdings nur auf dem jeweiligen 
Gelände bzw. in den Betreuungseinrichtun-
gen - ohne Umzug und unter Ausschluss 
von Familienangehörigen und Gästen.

Zum Beispiel gab es in der Tagesbetreu-
ungseinrichtung im Bürgerspital einen La-
ternentag, bei dem die Kleinsten ihre Later-
nen präsentierten und das Licht bestaunen 
konnten. Im Kindergarten Laa Ostbahnhof 
machte man bei der Aktion „Laternen Fens-
ter“ mit. Hierbei wurden mehrere selbstge-
bastelte Laternen in den Fenstern Richtung 
Kindergartenstraße aufgehängt, welche von 
großen und kleinen abendlichen Spazier-
gängern bewundert werden konnten. Ganz 
im Sinne von St. Martin wurde durch diese 
Aktionen mit Hilfe der Laternen ein Licht 
der Hoffnung in dieser schwierigen Zeit ge-
schenkt. Zusammen schaffen wir das!�■

„Ich geh mit
meiner Laterne“

Viele fleißige Laaerinnen und Laaer ha-
ben auch 2020 wieder den städtischen 
Bauhof unterstützt und öffentliche Plät-
ze, Grünräume und Rabatte mit Blumen 
bepflanzt oder von Unkraut befreit.
Unter normalen Umständen bedankt 
sich die Obfrau des Verschönerungs-
vereins Stadträtin Helga Nadler für die 
ganzjährige wertvolle ehrenamtli-
che Mithilfe im Laaer Verschöne-
rungsverein bei den vielen Helfern 
direkt bei der alljährlichen Mitglieder-

versammlung. Diese konnte Corona-
bedingt heuer nicht stattfinden und da-
her besuchte die Obfrau die Mitglieder 
heuer direkt persönlich zuhause und 
übergab mit dem nötigen Abstand und 
im Freien eine kleine Aufmerksamkeit.
Dies geschah auch im Namen der Stadt-
gemeinde Laa und mit der Bitte auch im 
nächsten Jahr wieder mitzuhelfen ein 
schönes und gepflegtes Stadtbild für 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäs-
te von Laa zu gestalten.� ■

Der Tourismusinnovationsverein Land 
um Laa hat einen Münzprägeautomaten 
angekauft. Dieser wird nun in den nächs-
ten Wochen im Innenhof der Laaer Burg 
aufgestellt.
Bei manuellen Münzprägeautomaten 
werden der Rohling sowie die Bezahl-
münze in eine Schiebevorrichtung ein-
gestellt, danach wird der Schlitten hi-
neingedrückt und das Geld fällt in den 
Automaten (die Bezahlmünze = 1 Euro 
in die Kasse und der Münzrohling = 5 

Cent in die Walze). Nun kann an der 
Kurbel gedreht werden, bis die fertige 
Prägung unten herausfällt.

Man kann aus drei Motiven auswählen, 
es gibt das Laaer Rathaus und die Burg 
Laa. Das Motiv wird mit mehreren Ton-
nen Druck aufgepresst. Bei diesem Vor-
gang wird die Münze zu einer flachen, 
ellipsenförmigen Platte mit dem jewei-
ligen Motiv. Eine kleine schöne Erinne-
rung an den Besuch in unserer Stadt.�■

Jahresdank
für ehrenamtliche Mithilfe

Münzpräge-Automat



In Velo Veritas ist eine Retro-Radrundfahrt, 
welche im Juni 2021 von Laa an der Tha-
ya aus stattfinden wird. Am 31. Oktober 
2020 kam es zu einem ersten Kennenler-
nen der Veranstalter, einiger TeilnehmerIn-
nen und Bürgermeisterin Brigitte Ribisch. 
Rund 50 RadfahrerInnen hatten sich vom 
letzten Austragungsort Hollabrunn mit 
den Retro-Rennrädern auf den Weg nach 
Laa an der Thaya auf den Burgplatz ge-
macht und wurden hier unter Einhaltung 
aller Covid19-Schutzmaßnahmen von Bür-
germeisterin Brigitte Ribisch begrüßt. Seit 
2013 findet diese Veranstaltung jährlich 
im Juni statt und wird von der Arbeits-
gemeinschaft In Velo Veritas organisiert. 
Dabei kann jedermann auf klassischen Re-

tro-Rennrädern (bis Baujahr 1987) ohne 
Zeitnehmung teilnehmen. Die Routen füh-
ren über Distanzen von 70, 140 und 210 
km durch das Weinviertel, wobei immer in 
einer anderen Stadt gestartet wird. Start 
und Ziel befinden sich 2021 in der Burg 
Laa und man darf sich auf viele RadlerIn-
nen freuen. 2013 nahmen erstmals 291 
StarterInnen aus 14 Nationen teil - 2020 
starteten in Hollabrunn bedingt durch 
Corona nur 200 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer - 2019 waren es noch knapp 
700. Die Veranstaltung wird regelmäßig 
von einem Rahmenprogramm begleitet 
– darunter eine Ausstellung historischer 
Fahrräder, Gesprächsrunden, Musik so-
wie einem Ersatzteile-Flohmarkt.
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Aktuelles • Tourismus

In der Venusstraße befindet sich in der kleinen 
Parkanlage – dem sogenannten Beserlpark - 
nun die neue fertige Radlerrast mit Infotafeln 
zum Eisernen Vorhang und zur Stadt Laa. Sitz-
gelegenheiten, ein Trinkbrunnen und natürlich 
Fahrradabstellplätze laden zum Rasten und 
Verweilen ein. Als weiteres Kennzeichen neben 
der Kennzeichnungstafel weht eine Weinviertel 
Fahne zwischen den Bäumen. Viele Rad- und 
Wanderwege führen durch die Stadt in das 
Land um Laa und weiter in die umliegenden 
Gemeinden und Bezirke.

Hier in der Laaer Venusstraße führt nun, neu 
ausgeschildert, der Radweg Nr. 5 Wien – 
Brünn vorbei. Früher führte dieser Radweg 
über Poysdorf, doch die Radler wollten einen 
direkten Weg von Brünn nach Wien fahren. Da-
her wurde jetzt in Zusammenarbeit mit dem 
Verein Brno Viden sowie den Gemeinden Laa 
an der Thaya, Fallbach, Asparn und Mistelbach 
die neue Streckenführung über Laa an der 
Thaya ausverhandelt. Die gesamte Strecke 
Wien – Brünn ist 170 km lang. Jedes Jahr gibt 
es eine gemeinsame Saison-Auftaktveranstal-
tung. In Laa an der Thaya gibt es wie bereits 
oben angeführt viele Rad- und Wanderwege 
mit geschichtlichem, naturverbundenem oder 
auch sportlichem Hintergrund. Die Nächtigun-
gen in Laa und dem Land um Laa haben im 
September 2020 um 1.006 zum September 
2019 zugelegt, das sind 17,09 % mehr als im 
September des Vorjahres. Trotz Corona konn-
ten sich die Laaer Beherbergungsbetriebe 
über mehr Gäste im September freuen.� ■

„Ich geh mit
meiner Laterne“

Radtourismus in Laa
Retro-Radveranstaltung 
In Velo Veritas 2021 in Laa 

Alle Anmeldemodalitäten, Teilnahmebedingungen sowie weiterführende Informatio-
nen zu In Velo Veritas finden Sie im Internet unter www.inveloveritas.at. In Velo Veritas 
findet in Laa am 12. und 13. Juni 2021 natürlich nur unter Einhaltung der dann gültigen 
gesetzlichen Maßnahmen und Covid19-Schutzverordnungen statt. � ■
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Oftmals wird fälschlich angenom-
men, dass Schnee nur dann ge-
räumt werden muss, wenn ein Geh-
steig vorhanden ist.

In Ortsgebieten sind Liegenschafts-
eigentümer jedoch verpflichtet, Geh-
steige und Gehwege in der Zeit von 
6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen zu säubern sowie 
bei Schnee und Glatteis zu bestreu-
en. Ist kein Gehsteig vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 
einem Meter zu säubern. � ■

Ohne Musik und in deutlich abgespeckter Liturgie fand der alljährliche 
Friedhofsgang in Fallbach heuer nur im Freien statt. Auch die ÖKB 
Kameraden aus Ungerndorf waren zum Segen mit einer kleinen Ab-
ordnung vertreten. Zwei Fahnenträger mit Fahnen hielten Mahnwache 
bei den Gedenktafeln der gefallenen Soldaten des ersten und zwei-
ten Weltkrieges. Außerdem wurde durch Mitglieder des ÖKB Ungern-
dorf eine Spendensammlung zugunsten des „Schwarzen Kreuzes 
Österreich“ durchgeführt.

Information zur
Schneeräumung

Ein geschenkter, alter Weintraubenbot-
tich kommt als Blumendekoration an der 
Hauptstraße in Ungerndorf zum Einsatz. 
Bei einer internen DEV Besprechung mit 
anschließender Besichtigung eines ange-
botenen alten Weintraubenbottichs von 
Fam. Helmut Tauscher, sprach man sich 
dafür aus, den gut erhaltenen Holzbot-
tich für etwaige DEV Vorhaben zu nutzen.
Bereits zwei Wochen später investier-
te Ortsvorsteher Thomas Appel einen 
freien Samstag, um auf dem Gemeinde-
grundstück die nötigen Erdarbeiten samt 
Pflasterung durchzuführen. Im Anschluss 
wurde der Holzbottich auf dem Standort 
der ehemaligen Telefonzelle aufgestellt 

und sturmsicher montiert. Jetzt muss 
der Bottich nur noch gestrichen werden.
Auch die passenden frostsicheren Blu-
men wurden schnell gefunden und bereits 
eingepflanzt. Diese werden regelmäßig 
durch den DEV Vorstand gegossen.

Weitere Informationen:
Das Dorferneuerungsprojekt bzw. der 
Beitritt zu NÖ Regional wird aufgrund 
der Corona-Krise bis auf weiteres ver-
schoben bzw. ruhend gelegt. Eine neue 
Wasserpumpe wurde für den Löschteich 
angekauft und bereits wieder in Betrieb 
genommen. Danke an alle Beteiligten 
und Mitwirkenden!� ■

Dorferneuerungsverein
Neuigkeiten aus Ungerndorf

ÖKB Kameraden Ungerndorf 
beim Friedhofssegen
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Krippenandacht,
Mette & Co

Am 11.11. hätte in Laa das NÖ Landes-
narrenwecken stattfinden sollen, Corona-
bedingt konnte dies heuer aber nicht 
abgehalten werden. Die Laaer Faschings-
freunde haben aber die traditionelle 
Schlüsselübergabe durch Bürgermeiste-
rin Brigitte Ribisch an das Prinzenpaar 
trotzdem durchgeführt. In einem lustigen 
Video „Narrenwecken mit Abstand“ ist 
dies auf www.laaer-faschingsfreunde.
at, auf Facebook, via youtube sowie auf 
www.laa.at zu sehen. Zu einem Fototer-
min auf dem Laaer Stadtplatz trafen sich 
Bürgermeisterin Brigitte Ribisch, Präsi-
dent des NÖ Landtages Mag. Karl Wilfing, 
Präsident der Laaer Faschingsfreunde 

Ing. Karl Lippert sowie das Prinzenpaar 
Yvonne und Christoph. Derzeit sind die 
beliebten Faschingssitzungen Laarisch 
Guat nicht möglich und auch der Rum-
mel am Faschingsdienstag 2021 wird 
wohl nicht stattfinden können. Wenn aber 
irgendwann wieder „Normalzustand“ ein-
kehrt, wird es auch wieder Faschingsver-
anstaltungen mit den Laaer Faschings-
freunden geben. Alle hoffen, dass dies 
zumindest ab Herbst 2021 möglich sein 
wird. Bis dahin heißt es den Tipp des Prä-
sidenten der Laaer Faschingsfreunde zu 
befolgen und den humorvollen Kontakt zu 
anderen mit Abstand auch in Lockdown-
Zeiten nicht abreißen zu lassen.� ■

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya übernimmt auch heuer wieder im Stadtgebiet 
von Laa die kostenlose Abholung der Christbäume. Am Montag, dem 11. Jänner 
2021 werden die Bäume ab 7.00 Uhr früh vor Ihrem Wohnhaus abgeholt. Die Christ-
bäume müssen rechtzeitig bereitgestellt werden und völlig von Lametta und Weih-
nachtsschmuck befreit sein.� ■

Fasching 2020 –  einmal anders

Kostenlose Christbaum-Abholung

In diesem herausfordernden Jahr sind die 
Besuche der Heiligen Messen in der Stadt-
pfarrkirche oder den Pfarrkirchen in den Ka-
tastralgemeinden immer abhängig von den 
gesetzlich gültigen Maßnahmen. Schon im 
Frühjahr hat daher der Pfarrverband rund 
um Laa (Laa, Kottingneusiedl, Hanfthal, 
Wulzeshofen, Neudorf, Zlabern, Wildendürn-
bach und Pottenhofen) begonnen, Gottes-
dienste online live zu zeigen. Via facebook, 
Youtube oder über die Homepage www.
pfarrelaa.at werden die nächsten Ausstrah-
lungs-Termine und Links veröffentlicht bzw. 
findet man auch Videos zum Nachschauen 
wie z.B. die Firmung 2020.
 

Gerade im Advent, in der Zeit der Einkehr 
und Stille und zu Weihnachten suchen viele 
Menschen die Nähe zu Gott und die beru-
higende Atmosphäre der Gotteshäuser. Ob 
Adventkranzsegnung oder Krippenandacht, 
auch die Kleinen gedenken der Geburt von 
Jesus und freuen sich vor der Bescherung 
am 24. Dezember auf den Besuch in der Kir-
che. Das ist natürlich auch heuer möglich: 
anders, neu, persönlich und/oder virtuell! 
Bitte informieren Sie sich auf der Homepage 
www.pfarrelaa.at oder der facebook-Seite 
über die aktuellen Angebote. Nützen wir 
ebendiese im Rahmen der gegebenen Mög-
lichkeiten um aufzutanken, Mut zu fassen, 
Hoffnung zu schöpfen, zu danken und un-
seren Blick positiv in die Zukunft zu richten!  
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventzeit 
und frohe Weihnachten!� ■
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Ich bin auf dem Weg zu jemandem, den 
man das fragen könnte. 

Dr. Truckenbrodt ist Spezialist für 
Schmerztherapie und hat mir auch 
schon vor der Pandemie geholfen.

Er lächelt freundlich und zitiert als erstes 
die Worte eines älteren Herren:
„Ich bin froh, dass Sie aufhaben. Ich hat-
te mir gedacht, solange ich es irgendwie 
noch aushalte, gehe ich nirgendwohin. 
Sonst hole ich mir nur Corona. 
Jetzt bin ich erleichtert, dass das nicht 
stimmt. Meine Tochter hat mir gesagt, 
dass Sie in Laa sind und dass man zu 
Ihnen gehen kann.“
„Wir sind 2014 mit unserer Ordination 
nach Laa gezogen, aber viele Menschen 
hier kennen uns noch gar nicht. Für die 
Zeit der Pandemie haben wir uns und un-
sere Praxis angepasst. Wir unterstützen 
unsere Patienten im Ablauf, dass sie sich 
sicher fühlen.

Man kann nur auf telefonische Anmel-
dung zu uns kommen und wir sorgen 
dafür, dass keine Übertragungen bei uns 
stattfinden.“
Er erklärt allgemein, wie unser Alltag 
mit allen seinen verschiedenen Anforde-
rungen weiter läuft und unser Körper oft 
Probleme und Schmerzen anzeigt, die 
besser behandelt werden sollten.
„Es wäre viel einfacher, wenn einige Pati-
enten nicht so lange warten würden.
Denn wenn ein Schmerz über mehrere 
Wochen anhält, beginnen im Körper Maß-
nahmen, die den Schmerz automatisie-
ren und abspeichern. Die Behandlungen 
werden dann schwieriger und dauern 
länger.“
„Und es gibt auch in diesen schwierigen 
Zeiten Hilfe für unsere Patienten. Ob 
es Knieschmerzen sind oder Rücken-
schmerz, auch in der Zukunft wird es 
für viele Probleme keine Telemedizin ge-
ben“, sagt mir der Doktor.
„Ausserdem sind wir Menschen; wir wün-

schen uns ein Gegenüber, einen Men-
schen, der uns anschaut, uns versteht 
und bei unseren Problemen hilft.“  Das 
sei normal und auch der Grund, warum 
er Arzt geworden wäre, erzählt Dr. Tru-
ckenbrodt weiter.
„Die klassischen Methoden der Medizin, 
wie Spritzen und Muskelbehandlungen 
aus der Orthopädie oder auch Akupunk-
tur erfordern das Tasten und die Experti-
se eines Spezialisten.“
„Häufig kommen auch Kinder zu uns, mit 
allen möglichen Beschwerden,“ erzählt 
Dr. Truckenbrodt weiter, „von Bauch-
schmerzen, Schmerzen am Fuß und Rü-
ckenschmerzen, da ist alles dabei. Auch 
Lernstörungen oder Schlafstörungen be-
handeln wir. Häufig mittels Akupunktur.“
Die fernöstliche Medizin sei für viele Men-
schen ein Segen, die Beschwerden ha-
ben, wo andere Methoden kaum helfen.

Auf die Frage, woher das käme, erklärt 
der Arzt, „dass wir eine sehr gute westli-
che Medizin machen, die Dinge gut repa-
rieren kann, wenn sie kaputt sind. Doch 
auf chronische Störungen und chroni-
sche Schmerzen haben wir in unserer 
Medizin nicht so viele Antworten.“
„Die Osteopathie wäre eine. Dort wird 
mit leichten Bewegungen in der Tiefe der 
Muskulatur und der Faszien, die Span-
nung im Körper wieder reguliert.“ 
Dann würden alte Schmerzen und die 
Erinnerungen daran ausgelöscht, erklärt 
der Mediziner und macht eine schnelle 

Schmerzen in Zeiten von Corona
Ein Interview mit Dr. med. Klaus A. Truckenbrodt von Sabine Lippert

Gesundheit •  Aktuelles

„Viele Menschen hier kennen uns noch gar nicht.“

„Die fernöstliche Medizin ist für 
viele Menschen ein Segen.“
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Handbewegung, wie um das zu unter-
streichen.
„Ich arbeite auch gerne mit Kollegen 
aus anderen Fachrichtungen zusammen. 
Zum Beispiel mit Gynäkologen, da Re-
gelschmerzen und prämenstruelles Syn-
drom gut auf die Behandlung ansprechen; 
auch zunehmende Probleme nach dem 
„Wechsel“ können über eine Hormon- 
akupunktur verbessert werden.  
„Es kommen Patienten mit Schmerzen 
nach Operationen. Das können genauso 
Operationen an Knochen wie auch an in-
neren Organen sein. Manchmal lässt sich 
Erstaunliches erreichen.“
„Unser Spektrum ist relativ groß. Osteo-
pathie und Akupunktur arbeiten über eine 
Verbesserung der Durchblutung. Deswe-
gen kommen in meine Ordination Patien-
ten mit Sportverletzungen, aber auch mit 
Infektanfälligkeit bis hin zu Verdauungs-
störungen.“
Auf die Frage, was er speziell für die 
derzeitige Situation empfiehlt, meint Dr. 
Truckenbrodt: „Wichtig ist, das eigene 
Immunsystem kräftig zu halten. Sinnvolle 
Regelungen zur Hygiene sollten natürlich 
beachtet werden.
Wir müssen das Beste aus der Situation 
machen!“

Ängste und konstante Sorgen würden je-
denfalls die Immunität schwächen. 
„Das ist nicht gut. Und ansonsten alles, 
was der Alltag eben hergibt: Regelmäßig 
Bewegung, Sport, der Gang in die Natur 
und Vitamine. Nicht zu vergessen viel 
Fröhlichkeit trotz unserer Lage. Ein fro-
hes Herz wird weniger krank. 

Treffen Sie sich zu zweit oder zu dritt für 
gemeinsamen Sport draußen – auch im 
Winter, schauen Sie amüsante Filme und 
telefonieren Sie mit Ihren Freunden und 
lenken das Gespräch auf die positiven 
Seiten des Lebens.“
Für Menschen die starken Belastungen 
ausgesetzt sind, empfiehlt der Arzt eine 
wiederholte Hochdosistherapie mit Vita-

min C. „Wir machen das intravenös für 
unsere Patienten. Das wirkt“, meint der 
Arzt, „und ist als Vorsorge gut. Es war 
mir immer wieder eine Hilfe.“
„Bei Schmerzen gibt es viele Tricks, die 
Abhilfe schaffen. Einiges davon kennen 
wir selber: z.B. längere warme Fußbäder 
bei chronischen Rückenschmerzen; Wär-
me und Magnesium für Muskelschmer-
zen, ein heißes Kirschkernkissen oder 
abends eine warme Badewanne – das 
wirkt manchmal Wunder.“
„Und ... bei Problemen nicht so lange 
warten“, gibt mir der Doktor noch mit auf 
den Weg.

Ich bedanke mich für das Interview und 
die guten Anregungen und verlasse seine 
Ordination.� ■

„Ängste und Sorgen schwächen 
das Immunsystem ... ein frohes 

Herz wird weniger krank.“ Ordination:
Dr. med. K.A. Truckenbrodt
Facharzt für Physikalische Medizin
und allgemeine Rehabilitation
Osteopathie – Chirotherapie –  
Akupunktur
2136 Laa an der Thaya, Stadtplatz 50, 
www.Dr-Truckenbrodt.at
Tel. (0681) 81 48 98 46

Um die Einhaltung der 
Sicherheitsabstände zwi- 
schen den einzelnen Pa-
tienten gewährleisten zu 
können und Kontakte beim 
Warten zu vermeiden, gibt 
es nun unmittelbar vor 
dem Eingang zur Ordina-
tion Dr. Blauensteiner 
in Laa eine Erweiterung 
des Wartebereichs. Dies 
erfolgt durch ein Zelt, das 
die Patienten vor Wind 
und Nässe schützt und 
das von der Stadtgemein-
de Laa zur Verfügung ge-
stellt wird.� ■

Erweiterung Wartebereich Ordination Dr. Blauensteiner
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Thomas Appel auf Rekordjagd

Zivildienst, Freiwilliges Sozialjahr
und Ehrenamt beim Roten Kreuz

Thomas Appels Jahresvorsatz für 2020 
lautete schlicht und einfach mindestens 
einen gelaufenen Halbmarathon pro Mo-
nat, sowie 3 Marathons. Aufgrund der ak-
tuellen Covid19-Situation wurden fast alle 
Laufveranstaltungen abgesagt, und so 
motivierte er sich bei den ständig wach-
senden virtuellen Angeboten im Internet. 
Ende April beschloss er dann, seine eige-
ne persönliche Challenge zu erschaffen 
und wenn möglich jede Woche bis zum 
Jahresende mindestens einen Lauf über 
die Halbmarathon Distanz von 21,10 km 
zu bestreiten. Mittlerweile (Stand KW 45) 
hat der Ungerndorfer Ausdauerläufer 

Thomas Appel heuer bereits über 45 
Halbmarathons und 4 Marathons in den 
Beinen. Die meisten Läufe absolvierte 
Appel in der Zeit von 1h 35 min. Öfter 
wurden aus einem geplanten 21 km 
Lauf auch 25 km oder 30 km. In einer 
Urlaubswoche lief er in 8 Tagen sogar 
vier Halbmarathons. Derzeit läuft er pro 
Woche mind. 1 – 2 Läufe über die 21,10 
km Distanz. Gelaufen wird meistens je-
den Samstag ab 05.00 Uhr morgens bis 
meistens 07.00 Uhr. Damit bleibt danach 
genug Zeit für ein gemeinsames Famili-
en-Frühstück, für seine 3 Kinder und die 
alltäglichen Aufgaben als Ortsvorsteher. 
Sein realistisches Jahressziel 2020 wä-
ren aus heutiger Sicht über 50 gelaufene 
Halbmarathons und vielleicht noch ein 
Marathon Ende des Jahres. Dann hätte 
er insgesamt auch schon 30 Läufe über 
die Königsdisziplin von 42,195 km er-
reicht und es wäre die Krönung für ein 
perfektes virtuelles Laufjahr. Solange 
sein Körper mitspielt, er krankheitsfrei 
und verletzungsfrei bleibt, sowie der 
Spaß an der Bewegung im Vordergrund 
steht, kann Appel seinem Jahresziel posi-
tiv entgegen sehen. Heuer hat er bereits 
über 3.500 km und ca. 250 Läufe in den 
Beinen. Just Run 4 Fun!� ■

Schenken
macht Freude
Haben Sie einen Familienangehöri-
gen, einen lieben Kollegen oder Un-
ternehmenspartner, bei dem Sie nie 
genau wissen, welches Geschenk 
das richtige wäre? 

Wie wäre es beispielweise mit einem 
Genusspaket, das mit regionalen 
Produkten aus dem Land um Laa 
inklusive Kuvert mit verschiedenen 
Ermäßigungsgutscheinen gefüllt ist? 
Mit diesem Geschenk machen Sie 
nicht nur dem Beschenkten Freude, 
sondern Sie unterstützen:
•  Die Caritas Tagesstätte Laa mit 
€ 4,- (pro Geschenkpaket)
•  Die Wirtschaftsbetriebe in Laa 
und im Land um Laa
•  Den Bekanntheitsgrad der Region 
& der regionalen Produkte
Großer Beliebtheit erfreuen sich 
auch die 10 Euro- bzw. 5 Euro Land 
um Laa-Wertgutscheine, die zeitlich 
unbegrenzt und in mehr als 100 Be-
trieben einlösbar sind. 
NEU: die Ermäßigungsgutscheine 
werden ab Ende November auch bei 
jedem Land um Laa-Wertgutschein-
Einkauf dazu geschenkt (gilt pro 
Einkauf).
Die Genusspakete sowie die Wert-
gutscheine können Sie an Werkta-
gen von 7.30 bis 16.00 Uhr sowie 
auch am 24. Dezember von 8.00 
bis 10.00 Uhr im Tourismusbüro 
Laa im Rathaus erwerben. Infos: Tel. 
(02522) 2501 29.� ■

Das Rote Kreuz sucht für 2021 und 
2022 Zivildienstleistende und Teilneh-
merInnen für das Freiwillige Sozialjahr 
für die Bezirksstelle Laa an der Thaya.
 Dabei wird ein wertvoller Beitrag zum 
Gesundheits- und Sozialwesen Öster-
reichs erbracht. Nach der Ausbildung 
zum Rettungssanitäter bzw. zur Ret-
tungssanitäterin hilft man konkret Men-
schen in Not und hat die Möglichkeit in 
einer humanitären Organisation mitzu-
arbeiten und wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln.
 

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen sind je-
derzeit herzlich willkommen und finden 
neben dem Rettungs- und Krankentrans-
port ein breites Beschäftigungsfeld im 
Bereich der Gesundheits- und Sozialen 
Dienste vor.

Wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert 
sind, dann melden Sie sich bitte bei 
uns unter Tel. 059 144 63600 oder 
laa@n.roteskreuz.at. Wir kontaktieren 
Sie, um einen gemeinsamen Gesprächs-
termin zu vereinbaren.� ■
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Aufgrund einer Entscheidung des Ver-
waltungsgerichtshofes sind Ärztinnen 
und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort 
nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste ab-
zuhalten. Die NÖ Ärztekammer arbeitet 
bereits daran, einen gesetzeskonformen 
Zustand wiederherzustellen. Derzeit kann 
die Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
aus diesem Grund auch keine Termine 
für Bereitschaftsdienste bekanntgeben. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich
bitte an den Rettungs-Notruf Tel. 144. 
Für den Ärzte-Notdienst rufen Sie bitte 
Tel. 141.
Informationen und Details finden Sie auch 
im Internet unter www.arztnoe.at� ■

Ärzte-Notdienst

Feuerwehr-Notruf ��������������������������������������122
Polizei-Notruf ��������������������������������������������133
Polizeiinspektion Laa������������� (O 59) 133 32 68
Polizeiinspektion Laa AGM����� (O 59) 133 32 69
Rettung-Notruf ������������������������������������������144
Bezirksstelle Laa/Thaya ����� (O 59) 144 636 00
	 Krankentransport ��������������������������14 8 44
Ärzte-Notruf ����������������������������������������������141
Vergiftungszentrale Wien���������� (O1) 4O6 43 43
Telefonische Gesundheitsberatung������������1450

Mit Symptomen, die potenziell auf eine 
Covid-19-Infektion hindeuten, soll man 
zu Hause bleiben und für medizinische 
Auskünfte die Telefonnummer 1450 
wählen, mit generellen Fragen und 
Sorgen dazu wählen Sie die Hotline 
0800 555 621.

NotrufeVeranstaltungen, Feste, 
Feiern und mehr ...

Abfallwirtschaft in Laa

Nach der derzeit gültigen Covid-
19-Schutzmaßnahmenverordnung sind 
Veranstaltungen untersagt (nur einige 
wenige Ausnahmen sind per Gesetz zu-
lässig). 
Alle Informationen zu den Schutzmaß-
nahmen bezüglich Ausgangsbeschrän-
kungen, Gastronomie, Freizeit, Handel 

und Dienstleistungen, Schule und Ho-
tellerie sowie das Corona-Ampelsystem 
und die -Karte werden laufend unter 
www.sozialministerium.at veröffent-
licht.
Veranstaltungen können natürlich nur 
unter Einhaltung der jeweils gültigen 
Maßnahmen stattfinden.� ■

Auch im kommenden Jahr gibt es für 
Privathaushalte wieder die Möglichkeit, 
Sperrmüll (=Abfall der auf Grund seiner 
Größe und Sperrigkeit nicht in die Rest-
mülltonne passt) von zu Hause abholen 
zu lassen.

Pro Haushalt kann aus 4 Terminen 1 
Termin ausgewählt werden, die Termi-
ne finden Sie wieder im beiliegenden 
Abfuhrplan. Die Abholung muss jedoch 
spätestens zwei Wochen vor dem ge-
wünschten Termin unter Angabe der 
ungefähren Menge angemeldet werden. 
Anmeldekarten erhalten Sie im Büro 
des GAUL, im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde oder auf unserer Homepage 
www.laa.at – Bürgerservice – Formula-
re – Müllentsorgung – Sperrmüll Anmel-
dekarte. Bitte beachten Sie die Haus-
haltshöchstmenge von gesamt rund 2 
Kubikmetern und das Höchstgewicht 
von ca. 100 kg für Einzelstücke. Die 
Sperrmüllaktion darf jedoch nicht für 
größere Haus- oder Wohnungsräumun-

gen genutzt werden. Größere als die 
oben angegebenen Mengen sollten kos-
tenpflichtig an eine Entrümpelungs- bzw. 
Entsorgungsfirma übergeben werden.

Sie können Ihren Sperrmüll auch weiter-
hin jeden Freitag von 13 – 18 Uhr und 
jeden 1. Samstag im Monat von 10 – 12 
Uhr in die Umwelthalle Laa bringen. Hier 
können Sie außerdem Altpapier, Karto-
nagen, Alteisen, Altmetalle, Altholz, Ge-
tränkeverbundkartons, NÖli, E-Schrott, 
Leuchtstofflampen, Verpackungsstyro-
por, verschiedene Problemstoffe u.m. 
hinbringen und entsorgen.

Restmülltonnen, Biotonnen, gelbe Sä-
cke und Papiertonnen  werden zu den 
im Abfuhrplan angegebenen Terminen 
abgeholt bzw. entleert.

Alle genauen Details zur Entsorgung der 
diversen Stoffe bzw. auch die Anmel-
dung und Richtlinien zur Sperrmüllabho-
lung finden Sie unter www.gaul-laa.at.
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Notdienst der folgenden Tierärzte (für Klein- 
u. Großtiere) von Samstag 12 Uhr mittags 
bis darauffolgenden Werktag 6 Uhr früh:

Tierärzte

Apotheken

Laa/Thaya • Stadtplatz 4: (02522) 24 36
Stronsdorf • Nr. 112: (02526) 72 02
Apothekenruf: 1455 • www.apo24.at
Apothekenbereitschaftsdienstwechsel ist 
jeweils am Freitag um 7.30 Uhr!

Dezember 2020

Sa, 5. & So, 6. Dez., 9 – 13 Uhr
Dr. Dalibor Jovanovic
■ Laa/Thaya, 0800 70 00 72

Di, 8. Dez., 9 – 13 Uhr
Dr. Erich Liska
■ Hautzendorf, (02245) 89530

Sa, 12. & So, 13. Dez., 9 – 13 Uhr
Dr. Diana Al-Habbal
■ Herrnbaumgarten, (02555) 241 16

Sa, 19. & So, 20. Dez., 9 – 13 Uhr
Dr. Paul Stepan
■ Neusiedl/Zaya, (02533) 8230

Do, 24. & Fr, 25. Dez., 9 – 13 Uhr
Dr. Erich Liska
■ Hautzendorf, (02245) 89530

Sa, 26. & So, 27. Dez., 9 – 13 Uhr
Dr. Florian Lach
■ Ernstbrunn, (02576) 22 61

Do, 31. Dez, 9 – 13 Uhr
Dr. Zuzana Budova
■ Gaweinstal, (02574) 2554

Jänner 2021

Fr, 1. Jän. 2021, 9 – 13 Uhr
Dr. Zuzana Budova
■ Gaweinstal, (02574) 2554

Sa, 2. & So, 3. Jän., 9 – 13 Uhr
Dr. Nikita Jurasch
■ Mistelbach, (02572) 32914

Die aktuellen Ärztedienste finden Sie auch im Internet unter www.arztnoe.at 
Neuregelung des Wochenend- und Feiertagsdienstes ab 1. April 2017:
Ausschließlich für Notfälle wenden Sie sich bitte an den Rettungs-Notruf Tel. 144
Für den Ärzte-Notdienst rufen sie bitte Tel. 141 
Zahnärzte-Notdienste auch unter www.noezz.at

DDr.  Helene Andersson 
Zahn-, Mund- & Kieferheilkunde 
Gesichtschirurgie, Implantologie 
(O2522) 77 97
Dr. Lucia Bayer 
Urologie 
(O2522) 848 5O
MedR. Dr. Gerd Blauensteiner 
praktischer Arzt 
(O2522) 76 OO
Dr. Teodora Bokan 
Gynäkologie & Frauenheilkunde 
(O2522) 75 OO
Dr. Sebastian Gamauf 
Unfallchirurg, 
Sport- u. Allgemeinmedizin 
(O660) 520 03 43

Dr. Andrea Gotschim 
Haut- & Geschlechtskrankheiten 
(O2522) 856 OO
Dr. Martina Kühtreiber 
Innere Medizin 
(O2522) 86O OO
Dr. Pia Oppenauer 
Gynäkologie & Geburtshilfe 
(O2522) 848 70
Dr. Boguslaw Smaczynski 
Augenheilkunde & Optometrie 
(O2522) 84O 5O
Smile Artist 
Zahnarzt Dr. Dalibor Jovanovic 
(O800) 700 072 
Dr. Klaus Truckenbrodt 
Physik. Therapie u. Rehabilitation 
(0681) 814 89 846

Dr. Gabriela Fedhila 
Laa/Thaya, Pappelweg 4A 
(02522) 26 13 oder (0664) 518 83 92

Mag. Eva Neuburger
Fallbach 7
(02524) 82 47 oder (0664) 163 50 24

Dr. Heiner Prantl
Laa/Thaya, Rolandgasse 5
(02522) 23 71 oder (0664) 153 95 60

Ku
rz

fr
is

tig
e 

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n!
 •

 A
lle

 A
ng

ab
en

 w
ur

de
n 

vo
n 

de
r 

Är
zt

ek
am

m
er

 fü
r 

N
ie

de
rö

st
er

re
ic

h 
(N

ov
em

be
r 

20
20

) b
ek

an
nt

ge
ge

be
n.

 A
lle

 A
ng

ab
en

 o
hn

e 
G

ew
äh

r. Bereitschaft Zahnärzte

Ärzte in Laa an der Thaya

Jänner 2021

Mi, 6. Jän., 9 – 13 Uhr
Dr. Gabriele Urbanetz
■ Staatz-Wultendorf, (02524) 6004

Sa, 9. & So, 10. Jän., 9 – 13 Uhr
Dr. Doris Kolarik
■ Mistelbach, (02572) 2202

Sa, 16. & So, 17. Jän., 9 – 13 Uhr
Dr. Florian Lach
■ Ernstbrunn, (02576) 2261

Sa, 23. & So, 24. Jän., 9 – 13 Uhr
Dr. Alex Dem
■ Fischamend-Dorf, (02232) 76401

Sa, 30. & So, 31. Jän., 9 – 13 Uhr
Dr. Katharina Oberrauter-Losert
■ Wolkersdorf, (02245) 3066

Februar 2021

Sa, 6. & So, 7. Feb., 9 – 13 Uhr
Dr. Diana Al-Habbal
■ Herrnbaumgarten, (02555) 24116

Sa, 13. & So, 14. Feb., 9 – 13 Uhr
Dr. Christa Schönauer
■ Asparn/Zaya, (02577) 8288

Sa, 20. & So, 21. Feb., 9 – 13 Uhr
Dr. Doris Kolarik
■ Mistelbach, (02572) 2202

Sa, 27. & So, 28. Feb., 9 – 13 Uhr
Dr. Maria Pichler
■ Zistersdorf, (02532) 2515

Fr., 4. Dez. - Fr., 11. Dez.	 ■  Laa/Thaya

Fr., 11. Dez. - Fr., 18. Dez.	 ■  Stronsdorf

Fr., 18. Dez. - Fr., 25. Dez.	 ■  Laa/Thaya

Fr., 25. Dez. - Fr., 1. Jän.	 ■  Stronsdorf

Fr., 1. Jän. - Fr., 8. Jän.	 ■  Laa/Thaya

Fr., 8. Jän. - Fr., 15. Jän.	 ■  Stronsdorf

Fr., 15. Jän. - Fr., 22. Jän.	 ■  Laa/Thaya

Fr., 22. Jän. - Fr., 29. Jän.	 ■  Stronsdorf

Fr., 29. Jän. - Fr., 5. Feb.	 ■  Laa/Thaya

Fr., 5. Feb. - Fr., 12. Feb.	 ■  Stronsdorf

Fr., 12. Feb. - Fr., 19. Feb.	 ■  Laa/Thaya

Fr., 19. Feb. - Fr., 26. Feb.	 ■  Stronsdorf

Fr., 26. Feb. - Fr., 5. März	 ■  Laa/Thaya

Dez.
19.12.20 - 20.12.20 ➣ Prantl
24.12.20 - 25.12.20 ➣ Fedhila
26.12.20 - 27.12.20 ➣ Neuburger
31.12.20 - 01.01.21 ➣ Prantl

Jan.
02.01.21 - 03.01.21 ➣ Neuburger

06.01.21 ➣ Fedhila
09.01.21 - 10.01.21 ➣ Fedhila
16.01.21 - 17.01.21 ➣ Prantl
23.01.21 - 24.01.21 ➣ Neuburger
30.01.21 - 31.01.21 ➣ Fedhila

Feb.
06.02.21 - 07.02.21 ➣ Prantl
13.02.21 - 14.02.21 ➣ Neuburger
20.02.21 - 21.02.21 ➣ Fedhila
27.02.21 - 28.02.21 ➣ Prantl



Tierärzte

Raiffeisen-Lagerhaus WEINVIERTEL MITTE
2136 LAA/THAYA, Thaya, Tel. 02522/2372, Fax: 02522/2372-39 
email: rlh@weinvmitte.rlh.at

● DACHDECKER und SPENGLER

● ELEKTROINSTALLTIONEN

● FENSTERTECHNIK

● FLIESENLEGER

● GAS, WASSER, HEIZUNG

● PFLASTERER

● TISCHLEREI

● BAUPLANUNG

Frohe Weihnachten
und alles Gute
im neuen Jahr!

Ihr Raumausstatter

FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  
uunndd  aalllleess  GGuuttee
iimm  nneeuueenn  JJaahhrr!!

Rollos l Jalousien 

Markisen l Rollläden

Wintergarten-Beschattung 

Insektenschutz

2136 LAA/Thaya   -   Marktplatz 10   -   Tel.: 02522/2417
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Tapezierer
seit 1758

der Raumausstatter
FRUMMELFRUMMEL

BODEN WAND DECKE

office@leitner-glas.at,  www.leitner-glas.at 

2136 HANFTHAL
T h a y a p a r k  3 2
Telefon 02522/2615
Fax  02522/2615-6
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Laa/Thaya
02522/84 037

Fenster • Türen

Großer Schauraum
Beratung • Verkauf • Montage
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VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.www.volksbankwien.at

FROHE 
 WEIHNACHTEN!
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest sowie 
alles Gute, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr.

VOLKSBANK WIEN AG
Filiale 2136 Laa an der Thaya, Nordbahnstraße 3 
Tel.: 02522 / 2243, E-Mail: kundenservice@volksbankwien.at

Weihnachten
Frohe

alles Gute und Gesundheit 
im neuen Jahr wünschen
Eva & Klaus Thalhammer

Stadtplatz 46
2136 Laa/Thaya

02522/7437
www.optik-thalhammer.at


